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Immer gewaltigere Erfolge an der ganzen Oſtfront
Unſere Heere im Vorwärtsdrängen vom Sereth bis an die Waldkarpathen in 250 Kilometer Breite
Der Sereth Uebergang ſüdlich Tarnopol erkämpft

ſee und Schwarzem Meer ſteht imW T Großes Hauptquartier 24 Juli
Weſtlicher Kriegsſchanuplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Die Artillerieſchlacht in Flandern tobt in noch

nicht erreichter Stärke Tag und Nacht weiter Die Er
kundungsvorſtöße gegen unſere Front mehren ſich i

Zwiſchen dem Kanal von La Baſſée und Lens hielt
das lebhafte Feuer an beiderſeits von Hulluch blieben
nächtliche Aufklärungsunternehmen des Feindes ohne
Erfolg

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Am Chemin des Dames griffen die Fran

zoſen bei Cerny wieder die kampfbewährte 13 Jnfanterie
Diviſion an die wie bisher keinen Fuß breit der von
ihr im Angriff gewonnenen Stellungen verlor Das
aus Weſtfalen und Lippern beſtehende Jnfanterie Re
giment Nr 55 hat in letzter Zeit 21 Angriffe der Fran
zoſen zurückgeſchlagen

Auf dem rechten Maasufer drangen am
22 Juli Teile badiſcher Regimenter in den ſtark ver
ſchanzten Caurières Wald ein fügten dem Feinde
ſchwere Verluſte zu und kehrten mit zahlreichen Ge
fangenen zurück

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

folge der deutſchen und verbündeten
Waffen

Front des Generalfeldmarſchalls Prinz Leopold

griffen die Ruſſen bei Jacobſtadt abends vergeblich

gehalten worden war

gegliedert gegen unſere Linien die voll behauptet wur

erneut in 5 Kiometer Breite an
geſchlagen

Diviſionen deren Regimenter ſämtlich durch Gefangene

Die geſamte Oſtfront zwiſchen Oſt

Kuiſer Wilhelm bei Kuiſer Karl
W T Berlin 24 Juli Der Kaiſer traf

auf der Fahrt zur Sikdoſtfront in Podgorze bei Krakau
mit Kaiſer Karlſ zuſammen

Abg Buaſſermann

W T Mannheim 24 Juli Wie dieNeue Bad Landes Ztg meldet iſt Reichstagsabgeord
neter Baſſermann im Alter von 62 Jahren nach
längerem Leiden in Baden Baden ſanft entſchlafen

Stellenwechſel in Reichs und 6taatsämtern

Berlin 24 Juli Die Neubeſetzung des
wärtigen Amtes und der unter Umſtänden damit
zuſammenhängende Wechſel in den Reichsämtern iſt bis
zur Rückkehr des Kaiſers vom öſtlichen Kriegsſchauplatz
vertagt worden Der Stellenwechſel im preußiſchen
Staatsminiſterium wird ſich ſogar aller Vor
ausſicht nach erſt gegen Mitte Auguſt vollziehen

Berl Tagebl

Die engliſche Regierung ſtellt die
Vertrauensfrage

T Amſterdam 24 Juli Aus London wird
gemeldet Geſtern abend wurde im Unterhauſe die De
batte über die Regierungsvorlage betr di
Getreideproduktion fortgeſetzt Die Vorlage
will den Landwirten ſechs Jahre lang einen Minimal
preis für Weizen und den land wirtſchaftlichen Arbeitern
einen Minimallohn von 25 Schilling die Woche zu
ſichern radikale Freihändler die ſich wohl mit
dem Lohn für die Arbeiter einverſtanden erklären konn

Minimalpreis für die Land
Arbeiterpartei Wardle be

den Minimallohn für

in ineC nlagt

widerſetzten ſich dem
DA2 V u WDas Mitglied 5e

ten
wirte
antragte in
ie Arbeiter auf 30 Schilling

der vorigen Woche
je Woche zu erhöhen Die

Antrag wegen derRegierung war jedoch gegen dieſen
ZuſatzHöhe der Ausgaben Die Freihändler die den

ntrag unterſtützten gedachten dadurch den Geſetzentwurf
zugleich das Kabinett zu Fall zu bringen

Das Unterhaus hat geſtern den Antrag den Minimal
ohn der land wirtſchaftlichen Arbeiter von 25 Schilling

wöchentlich wie im Entwurf feſtgelegt auf 30 Schilling
zu erhöhen mit 301 gegen 103 Stimmen verworfen
Die Regierung ſtellte daraufhin die Ver
trauensfrage

T Rotterdam 24 Juli Nieuwe Rotterd
Courant meldet aus London Die Regierung hat mit
Rückſicht auf

Aus

Zeichen erbitterter Kämpfe und großer Er

von Bayern
Bei der
Heeresgruppe des Generaloberſt v Eichhorn

an nachdem am Morgen ein Angriff in breiter Front
durch unſer Vernichtungsfeuer im Entſtehen nieder

Südweſtlich von Dünaburg führten ſie nach
ſtarker Artilleriewirkung ſechs Diviſionen fünfmal tief

den Nach harten Nahkämpfen mußte der Gegner unter
ungeheuren Verluſten weichen

Auch bei Krewo ſtürmten die Ruſſen vormittags
ſie wurden zurück

Dorf Krewo iſt wieder in unſerer Hand
Jm ganzen hat der Feind ſüdlich von Smorgon mit acht

und Tote in der Front feſtgeſtellt werden konnten an
gegriffen Nur Trümmer ſind zurückgekehrt

Heeresgruppe des Gemeraloberſt v Böhm Ermwolli
Die ſtrategiſche Wirkung unſerer Ope

rationen in Oſtgalizien wird immer ge
waltiger auch vor der nördlichen Karpathen
front weicht der Ruſſe

Vom Sereth bis in die Wald
karpathen ſind wir in einer Breite von
250 Kilometer im Vorwärtsdrängen

Unſere ſiegreichen Armeekorps haben
den Sereth Aebergang ſüdlich von
Tarnopol erkämpft

Bei Trembowla wurden verzweifelte
Maſſenangriffe der Ruſſen zurückgeworfen

Podhajece Haliez und die Linie der
Byſtreyca Solotwinska ſind überſchritten

Die Beute ift bisher nicht zu überſehen
Mehrere Diviſionen melden je 3000

Gefangenez zahlreiche ſchwere Geſchütze
bis zu den größten Kalibern Eiſenbahn
züge voller Verpflegung und Schießbedarf
Panzer Züge und Kraftwagen Zelte Ba
racken und jegliches Kriegsgerät ſind er

Wardles Zuſatzantrag eine dringende Mahnung
jinausgeſandt Die Berichte der parlamentariſchen
Korreſpondenten der konſervativen Partei laſſen keine
Zweifel darüber daß man beabſichtigt das Unterhau

Falle einer Niederlage aufzulöſen desgleiche
im Falle einer kleinen Mehrheit

Vor der engliſchen Offenſive

T Karlsruhe 24 Juli Nach einer Mel
dung des Zürcher Tagesanzeigers ſoll mit dem Beginn
einer großen engliſchen Offenſive in Flan
dern jeden Augenblick zu rechnen ſein Die Artillerie
Schlachten haben ſeit 3 Tagen einen ungemein heftigen
Charakter angenommen und dauern mit kurzen Unter
brechungen bereits eine Woche

Der letzte Luftangriff in England

Haag 24 Juli Eine ſpätere amtliche ſeinem

tn Luf win i S sRenuter Depeſche gibt die Zahl der bei dem letzten Luft ſhwanke zwiſchen der Stimmung höchſtgehobenen

und der Gegenrevolution und zur Realiſierung des
ganzen Programmes das in der vorgeſtern veröffent
lichten Regierungserklärung feſtgelegt iſt Dieſer Be
ſchluß wurde einſtimmig mit 252 Stimmen angenommen
27 Delegierte überwiegend Bolſchewikis enthielten

ſich der Abſtimmung

NRe Entlaſſung Bruſſilows

T Amſterdam 24 Juli Ein Telegramm
der Central News beſagt daß der Arbeiter und Sol
datenrat mit einer kleinen Mehrheit den Antrag ange
nommen hat der die Entlaſſung Bruſſilows betrifft

Altator Kerenski
Stockholm Juli Wie private Petersburger Be

hte beſagen gilt Kerenski in letzter Zeit als derart
überreizt daß im Kreiſe ſeiner Freunde täglich mit

Zuſammenbruch gerechnet wird Kerei

er 3 Ver 2 m Sangriff in England Getöteten auf 11 und die der Ver geizes in der er ſich als Rußlands demokratiſchen Na
wundeten auf 26 an Der Materialſchaden wird poleon bezeichnet und zwiſchen tiefſtem Peſſimismus hin
von Reuter als bedeutend bezeichnet
Flieger hätten ferner die deutſchen Flugzeuge auf ihrem
Rückzug nach Belgien über dem Kanal angegriffen und
in der Nähe ver Küſte ein deutſches Flugzeug ab
geſchoſſen

Dampfer Norderney

Rotterdam 24 Juli Derdeutſche Dampfer Norderney
Nieuwediep geſchleppt und liegt feſt im Hafen

Die ruſſiſche Kutaſtrophe

Stockholm 24 Juli Einer Petersburger
Agenturmeldung zufolge wurde bei einem gemeinſamen
Zuſammentritt der Vollzugsausſchüſſe des Arbeiter
und Soldatenrates und des Bauernrates nach lang
wierigen Debatten geſtern früh 10 Uhr folgender Be
ſchluß gefaßt Da wir einſehen daß die Lage an der

torpedierte

wurde nach

Front und im Jnneren des Landes mit der mili
täriſchen Niederlage und der Kata
ſtrophe für die Revolution und mit einem
Triumph für die gegenrevolutionären
Kräfte zu enden droht ſtellen wir feſt 1 daß das
Land und die Revolution in Gefahr ſind 2 daß die
proviſoriſche Regierung als revolutionäre Wohlfahrts
regierung proteſtieren werden wird 3 daß der Re
gierung unbegrenzte Mächt gegeben werden muß zur
Wiederherſtellung der Organiſation und Diſziplin

den Antrag der Abſtimmung über innerhalb der Armee zur Bekämpfung der Anarchie

y i n 3 eDie engliſchen nd her in dem er Rußland und ſich ſelbſt als pertvren
anſieht
offenſivfreundliche imperialiſtiſche Fahrwaſſer gleitenden
Sozialdemokraten beſteht die Abſicht
mehr in den Vordergrund zu ſchieben und ſich gegel
die Diktatur nicht zu ſtreuben die der ehr
geizige Emporkömmling zweifellos erſtrebt Ein Teil
ſoll tatſächlich Kerenski die Fähigkeit zutrauen L
in das ruſſiſche Chaos zu bringen Die Mehrzahl

den Zuſammenbruch vorherſehen erblicken in dem Dikta
tor Kerenski eine geeignete Figur die vorgeſchoben wer
den könnte um das Opfer der Rache der Maſſen
zu werden

bereits ihren Hauptgegner Die Furcht vor der Gegen
revolution richtet ſich gegen ihn Der nächſte Vorſtoß
der Bolſchewiki der nach der vorläufigen Ruhe erwartet
wird ſoll ſich hauptſächlich gegen den Regiſſeur der ver
unglückten Offenſive richten Die Lobworte Lloyd Ge
orges ſollen überdies die Begeiſterung für Kerenski nicht
verſtärkt haben wie alles was aus England kommt mit
Mißtrauen betrachtet wird Daß Kerenski ſelbſt bei
fortſchreitenden Mißerfolgen Diktator werden will gilt
als ſicher Die Ankündigung der Proklamation der de
mokratiſchen Republik vor dem Zuſammentritt
der Nationalverſammlung Kerenskis erſte Regierungs
handlung gilt als ein Schritt auf dieſem Wege Kerenski
will wohl ſelber Leiter dieſer von ihm proklamierten
Republik werden Lok Anz

Tatſächlich ſehen die Bolſchewiki in Kerenski

Unüberſehbare Beute und Gefangene
beutet und legen Zeugnis ab von dem
übereilten Nückzug des Feindes

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph

Der Nordflügel hat ſich der ſüdlich des Dnjeſtr be
gonnenen Bewegung angeſchloſſen

Längs der ganzen Front ſtarke Feuertätigkeit des
Gegners Beiderſeits der Biſtritz und ſüdlich des Toel
gyes Paſſes wurden ruſſiſche Vorſtöße abgewieſen

Geſteigertem Feuer zwiſchen Trotus und Putna Tal
folgten in breiten Abſchnitten Verſuche der Ruſſen und
Rumänen zum Angriff vorzubrechen Faſt überall hielt
unſere Abwehrwirkung den Feind in ſeinen Gräben
nieder wo er herauskam iſt er zurückgeſchlagen worden

Heute früh ſind dort neue Kämpfe entbrannt

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen

Auch längs Putna und Sereth ſchwoll der Feuer
kampf zu erheblicher Stärke an Mehrfach gingen
ruſſiſch rumäniſche Sturmtruppen zum Angriff vor ſie
brachen ſchon in unſerem Feuer zuſammen

Mazedoniſche Front
Keine größeren Kampfhandlungen

Der Erſte Generalquartiermeiſter
Ludendorff

Der Aufruhr in Petersburg
Rotterdam 24 Juli Von engliſcher

Seite meldet man aus Petersburg Nach einigen
ziemlich ruhigen Tagen begann am Nachmittag des
21 Juli wieder in Petersburg Gewehrfener auf den
Straßen Die Aufrührer erſchienen mit Ma
ſchinengewehren auf den Straßen und ſchießen
mit Maſchinengewehren die in den Häuſern aufgeſtellt
ſind auf die Truppen die von der Front zurück
gerufen wurden Es glückte ſehr ſelten die Verbrecher
zu verhaften Die Regierung hat jedoch in Petersburg
eine ſehr ſtarke Militärwache zur Verfügung erhalten
Panzerautos durchfahren fortwährend die Straßen
ohne jedoch dem Schießen ein Ende zu machen Bei
einer ſolchen Schießerei die nur eine halbe Stunde
danerte wurden durch Maſchinengewehrfeuer 40 Ko

ſaken getötet und 130 verwundet
m 511 e

zahlreiche Bolſchewikis verhaften
Die Regierung ließ

Standrecht Verhaftungen Hinrichtungen

Ordnung kumente aus welchen die

darunter die kadettiſchen Miniſter und Fürſt Lwow die in den letzten

Baſel 2t Jnli Corriere della Sera meldet
Jn bürgerlichen Kreiſen und unter den in das daß in Petersburg Minsk und Kronſtadt

das Standrecht erklärt wurde Zahlreiche am letzten
Kerenski immer Aufruhr beteiligte Zivil und Militärperſonen wurden

w verhaftet und ohne weiteres den Militärgerichten zur
Die Regierung geht mit un

Sie beſchlagnahmte Do
umfangreiche Vorbereitung

des Aufſtandes hervorgehen ſoll Jn Petersburg ſind
beiden Tagen fortwährend zahlreiche

Truppen von der nächſtliegenden Front darunter ſehr
viel Artillerie und Kavallerie eingetroffen

Aburteilung ansgeliefert
nachſichtlicher Strenge vor

B

Amerikaniſche Mobiliſierung

London 24 Juli Jm Staate Newyork deſſen
Maßnahmen heute für alle Staaten der Union ausſchlag
gebend ſind ließ der Gouverneur Whitemann die Ein
tragung ſämtlicher Perſonen zwiſchen 16 und
50 Jahren vornehmen einſchließlich der Frauen Auf
die dagegen erhobenen Einwände wurde feſtgeſtellt daß
die Verfaſſung des Staates derartige Maßnahmen nicht
verbiete Man betrachtet die Regiſtrierung allgemein
als eine Vorarbeit für die Einführung eines weitgehen
den zunächſt freiwilligen Hilfsdien ſt e s
Ebenſo beſteht das Beſtreben die militäriſchen
Rüſtungen größer anzulegen Jn die Stammrolle
ſollen bis 1 September nicht wie zuerſt beſtimmt
625 000 ſondern 1 500 000 Mann eingetragen werden
wobei allerdings vorſichtigexweiſe betont wird daß die
Einziehung eines ſolchen Heeres in den nächſten Mo
naten weder beabſichtigt noch durchführbar iſt

e



Amerika und ſeine Verbündeten
Die Augen und Herzen aller Staaten die

wärtig im Kampf gegen die Mittelmächte ſtehen ſind
jetzt mit fieb Spannung nach den einigten
Staaten gerichtet denn die Hilfe die der mächtige neue
Verbündete jenſeits des Ozeans bringen ſoll iſt ihr
letzter Hoffnungsanker Die ausſchweifenden Erwar
tungen die man an den Eintritt Amerikas in den Krieg
knüpft halten die kriegsmüden und erſchlafften Kämpfernoch aufrecht flößen ren neuen Mut den letzten Mut

der Verzweiflung ein Die große Parole die die
leitenden Staatsmänner ausgegeben haben hautet Wir
müſſen noch aushalten bis die Amerikaner kommen
Abex in dieſe Siegeszuverſicht die allein aus der ameri
baniſchen Unterſtützung Nahrung zieht miſchen ſich

doch er bittere Gefühle
Jn engliſchen politiſchen Kreiſen beginnt man immer

deutlicher die Gefahr zu erkennen die dadurch für die
britiſche Weltmachtsſtellung J iſt daß Eng
land die Amerikaner um Hilfe bitten mußte Während
Großbritannien bisher unter den
beſtritten erſte Rolle geſpielt hat wird ſein Einfluß
durch das Auftreten des neuen ſtarken Mannes not
wendig in den Hintergrund gedrängt Das Zugeſtändnis der eigenen Schwäche das in den e An
ſtrengungen lag mit denen England die Vereinigten
Staaten in den Krieg hetzte wird dem andern Ver
bündeten e und mehr bewußt und e
fürchten die Leitung des ganzen s u
Hände des Yankees und ihres ehrgeigzi äſidenten
übergeht Jn finangzieller und wirtſchaf Se ja bereits das Eingreifen der ken S

ſo ewntſcheidend daß ſich England ſelbſt dem
ſchen Einfluß in dieſer Hinſicht nicht entziehen kann
und wenn auch noch eine wirkliche militäriſche Hilfe von
Amerika geleiſtet wird dann wird das Sternenbanner
über die Fahnen aller anderen Ententemächte trium
phieren Um die Gewinnung dieſes entſcheidenden Ein
fluſſes iſt es auch Amerika hanptſächlich zu tun geweſen
als es in den Krieg eingriff

Vor allem verliert England viel von der Herrſchaft
ſie es bisher über Frankreich gusgeübt und die FrankAh zu ſeinem Sklaven gemacht hat Die Amerikaner

ſpielen bereits jetzt in Paris eine große Rolle die Hoffnungen wenden t ihnen ſo völlig zu daß dadurch alles
was die Engländer getan haben in den Schatten geſtellt
wird Freilich für Frankreich ſelbſt wird dadurch nichts
gewonnen und nichts geändert Es geht nur aus den
Händen der einen Macht in die der andern über Wenn
die Amerikaner erſt einige 100 000 Mann in Frankreich
gehandet haben werden dann werden ſie ſich in den ge
waltigen Lagern die ſchon jetzt gebaut werden feſtſetzen
und mit ihren ungebrochenen Herrſcherinſtinkten einen
nicht minder ſchweren Druck auf die Franzoſen aus
üben r s es bisher Engländer taten Das eine iſt
edenfal ſicher wenn die Amerikaner die müden Franſen i dann ſt es auch mit Frankreichs Groß

machtſtellung vorbei

Gruuſamſte Kriegführung die beſte

Die von den deutſchen Heeren vorgenommene Zer
ſtörung aller militäriſch wichtigen Anlagen in den im
Frühjahr freiwillig aufgegebenen franzöſiſchen Gebiets
teilen gab der feindlichen Preſſe Ar nkaß in allen Ton
arten von neuem die Barbarei der Deutſchen die
aus Wut über den erzwungenen Rückzug auch das
irmloſeſte Pripateigentum nicht ſchonten aller Welt
u verkünden Namentlich in Amerika glaubten ſie da

mit zur Förderung der noch fehlenden Kriegsbegeiſte
rung Erfolg zu haben Demgegenüber ift es ſehr lehr
reich wieder einmal darauf hinzuweiſen unter welchen
Geſichtspunkten Engländer und Amerikaner die Krieg
führung zu betrachten lieben n ſeinem in London
erſchienenen Buche Prussianism zitiert der bekannte
amerikaniſche Friedensapoſtel Norman Angell den
Aufſatz eines Dr Maguire der am 2 Juli 1900
in der Times erſchienen iſt

Die richtige Taktik beſteht vor allem darin dem
fei indlichen Heere mit den denkbar heftigſten Schlägen

uzuſetzen und ſodann der Bevölkerung ſo vielLe id und S Schaden anzutun daß ſie ſich nach
Fr ieden ſehnen And ihre Regierung zwingen muß ihn

zu verlangen en Leuten muß nichts gelaſſenwerden als die Augen um über den Krieg zu
weinen Die Abgebrannten ſollen durch tägliche und
ſtündliche Anſtrengung nur mit Mühe kärglich ihr
Leben friſten können Wenn der Soldat erfährt was
ſeine Familie Frau und kleine Kinder unweiger
lich zu leiden haben wird er unruhig und mißmutig
in ſeinem Dienſt werden und wird ſich die Pflichten
überlegen die er den Seinen gegenüber hat da iſt es
denn nicht ſchwer zu entſcheiden nach welcher Rich
tung ihn das natürit che Gefühl drängen wird

Englands Kriegsziel
Kein indiſcher ſondern ein engliſcher Ozean

Mit Genehmigung des d urger Fremdenblattes
veröffentlichen wir heute eine Kartenſki z die mitgezeichneter Klarheit zur Varſtennnt ringt welchen

Zielen England nachjagt Geheimrat Prof Dr Stuhl
mann le den erläuternden Text dazu geſchrieben dem
wir ndes entnehmene wir auf eine Karte die britiſchen Beſitzungen

eintragen ſo ſehen wir daß ſie ſchon vor dem Kriege
einen Kranz um den ſogen Jndiſchen Ozean bildeten
die mächtigen Gebiete von Auſtralien und Jndien
einer und alle die an Kolonien Englands au
der anderen Seite Britiſch Oſtafrika hat durch die Er
oberung des Sudans eine Fortſetzun
halten die formell gemeinſam mit
wird

nach Norden er

Aen

egypten verwaltet

verfallen wie Niederländiſch Jndien Das ſind für Eng

ſeits verlieren

ließ man ſie gern den Franzoſen
willigkeit iſt der ſchlachen Einſtellung der engli chen Kriegspolitik auf
zeichnete Kriegsziel dem alles andere untergeordnet wirdEine unendliche Gefahr liegt in dieſer Entwicklung

keinen nennensn t
jetzigen Beſtrebungen verſuchen allen

nterwerfung von Jndien die Vertreibung der Portu
Holländer und Franzoſen die Verträge am roten

Die früheren Buren Republiken ſind engliſcher
Miter

eer in Arabien und am Perſiſchen Golf nach denen

E Er

Beſitz geworden Ueberall liegen im Ozean Jnſeln ver
teilt wie Mauritius Seyſchellen Sokotra Malediven
Lakkadiven u a m Und im fernen Oſten gehören
NordBormeo und SüidoſtNeuGuiwen ebenfalls zum
britiſchen Reiche Dazu kommen noch Gebiete die zwar
nicht ſtaatsrechtlich britiſch ſind die aber von England
völlig beherrſcht werden wie Afghaniſtan und Beludſchi
ſtan Süd Arabien mit Ausnahme ſeines Südweſtteils
und guch Tibet kann man hierzu rechnen Aegypten iſt
ſeit Beginn des Krieges mit der Türkei britiſches Pro
tektorat geworden Der Kranz war ſchon faſt geſchloſſenAber DeutſchOſtafrika la als großes Hemmnis eng
liſcher insbreitung im Wege es hinderte die Land
verbindung Kap Kairo Deutſch Südweſtafrika und
NeuGuinea dagegen bildeten höchſt unangenehme
Flankenbedrohungen Es war klar dieſe drei Länder
mußten für England erworben werden Sieht man ſich
nach dieſem Zuwachs die Karte wieder an ſo iſt das
engliſche Kriegsziel klar Der ganze Umkreis des Jn
diſchen Ozeans ſoll engliſch werden

Ein britiſches Mittelmecr umgeben von den zukunfts
ichſten Ländern der Erde wo noch unendliche Entwicklungen möglich ſind Die italienkſchen Beſitzungen

in e räg und im Somalilande Abeſſinien das por
tugieſiſche Mozambique und letzten Endes auch das
franzöſiſche Madagaslkar nebſt Réunion und den o
ren ſie ſollen in Zunkunft ebenſo der engliſchen Macht

e

Ter Inſche zen aſs engilisohes Pleer

dortige Häuptlinge keiner anderen Macht als England
Gebiet abtreten dürfen die Sicherung von Kabell umd
Kohlenſtationen und zuletzt die ganze afrikamwiſche Poli
tik Englands alles geht ſolgerichtig auf dies Ziel los

e Bedi für das Gelingen aber üſt die Sicherung3 r dorthin Das Rote Meer und der
Pin Golf mußten engliſch werden niemand anders

durfte dort geduldet werden Gbenſo mußten ganz Süd
afriba und Neu Guineg in Beſitz kommen

Dieſe engliſche Vergewaltigung der Erde kann nur
jetzt noch verhindert werden Bleiben Südweſt Deutſch
Oſtafrika und Neuquineg in Zukunft deuiſch ſo iſt
Breſche gelegt ſo iſt die Alleinherrſchaft verhindert
Ferner müſſen die großen Zufuhrwege entweder All
gemeingut der Menſchheit werden das iſt aber nur
in der Theorie möglich oder es müſſem an ihnen auch
andere Völker Beſitzungen haben Eine ſtarke mit uns
befreundete Türkei hat die wichtige Aufgabe
zu erfüllen Jemen und beſonders dem äußer
ſten Südweſtzipfel von Avabien feſt in die
Hand zu bekommen und durch einen Schienen
weg mit ihren nördlichen Beſitzumgen zu verbinden und
den Jrvak einſchließlich Koweit zu behalten awit einem

ungehinderten Zugang zum Golf Jn
eſem Kriege iſt die einzige Gell die engliſchenWalwglane zu darchkreazen ſpäter nie wieder

ihr Geſchäft verſtanden Jhre Pflicht war es denFrieden zu erreichen durch derartige Verwüſtung
des Privateigentums der Zivilbevölkerung
der Südſtaaten daß alle Schichten des Krieges über
drüfſig werden mußten Dieſes Verfahren wurde
kaltblütig und in höchſt wirkſamer Weiſe durch
geführt

Alſo auch der Friedensapoſtel empfiehlt als beſtes
Mittel zur Erreichung des Friedens die grauſamſte
Kriegführung nicht nur gegen die feindlichen Heere
ſondern auch gegen die am Kriege nicht teilnehmende
Zivilbevölkerung des feindlichen Landes Dieſe Auffaffung die allen Errungenſchaften der vielfachen inter
nationalen Abmachungen über eine menſchliche Krieg
führung Hohn ſpricht iſt aber trotz aller widerlichenund ſcheinheiligen Phraſen namentlich der Engländer
über ihre ethiſchen Kriegsziele und Methoden für unſere
Feinde noch heute vollkommen maßgebend Die Hunger

Norman Angell bemerkt dazu
Dr Maguire entlehnt dieſe Schlußfolgerungen

den Bundesfeldherren des amerikaniſchen Bürger
krieges und fügt hinzu daß die Bundesfeldherren

r

Kleines Allerlei
Die nördlichſte Forſchungsanſtalt der Welt Aus

der kleinen wiſſenſchaftlichen Anſtalt in Nordſchweden
die 1902 gegründet wurde
ſchung der arktiſchen
letzten Jahren eine
ſchumgsanſtalt geworden

und zunächſt nur der Erfor
Natur gelten ſollte iſt in den
bedeutende wiſſenſchaftliche For

die ein wertvolles Glied in der
lockeren Kette ähnlicher Anſtalten bildet die über die
verſchiedenen Länder verſtreut ſind Dieſe nördlichſte
Forſchung anſtalt der Welt iſt im Jahre 1913 verlegt
worden ſie liegt jetzt bei Abisko am Südufer des nörd
lichſten der großen ſchwediſchen Seen des Torneträfk
nördlich des P olarkr reiſes und nicht allzu weit von der
norwegiſchen Gren e Jhr gegenwärtiger Vorſteher der
Staatsmeteorologe r Rolf hat jüngſt einer Stock
holmer Zeitung wertvolle Auf dumſe über ihre Ent

wicklung und ihr Wirken g geben Sie arbeitet Hand
in und mit der Akademie der Wiſſenſchaften ein Ausſchuf hervorragender Gel ehrter unter denen drei
Zoologen die Profeſſoren Aurivillius Lönnberg und
Théel die Botaniker Prof Lagerbeim und Lindman

die Geologen Dr Lundbohm und der
r Prof CarlheimGyllensſkjöſdlogen Prof Eklholm und Dr Martin ne

Chemiker Dr Sonbén zu nennen ſind gemeinſam
die Leitung der wiſſenſchaftlichen Arbeiten in der Hand
Tier und Pflanzenkunde die am längſten in dieſer An
ſtalt betrieben werden haben bisher die reichſten
Ergebniſſe geliefert ei n Gelehrter gus der
o flangzen fo orſche r Doz ent Fri es arbeitet ſtändig in
Abisko und auf ſeinem Arbeitsplane ſtehen vornehmlich
Um terſuchungen über den Einfluß der Schneeſchmelze
auf den Pflanzenwuchs und über d n Verlauf der Wald
grenze in verſchiedenom Gelände Seit dem Frühli ngdieſes Jahres beteiligt ſich die Anſtalt von Abisko in
größerem Maßſtabe als früher an der internationalen
Erdbebenforſchung Seit dieſer Jei t hat
neue Erdbebenmeſſer im Gebrauch die mitVergrößerung die Horigomialverſch bungen auf
Meßwerkzeuge für die vertikgalen Verſchiebun gen werden
vermutlich ebenfalls angeſchafft werden wie denn üher
haupt eine Bereicherung der wiſſenſchaftlichen Geräte in
Ausſicht genommen worden iſt Geplant iſt für die
nächſte Zukunft b a die Ausdehnung Arbeits

ſie nämlich zwei
500fa cher

eichnen

ſowie der Nu

Temperatur Feuchtigkeit Winbrichtung und ſtärke
ferner Aufzeichwungen über die Sonnenſchein
dauer die Bewölkumg die Niederſchläge uſw gemacht
Planmäßige Unterſuchungen über die Luftelektrizität
ſind ſo hoch im Norden wohl zum erſten Male dauernd
durchgeführt Vermutlich iſt Abisko auch der nördſi r
Punkt an dem Beobachtungen mit Hilfe des Drachen
und der Pilotenballons gemacht wurden Für die bevor
ſtehende Nordpolfahrt Amundſens wird die wiſſenſchaft
liche Anſtalt von Abisko von beſonderer Bedeutung ſein
denn zur Zeit des Aufbruches Amundſens ſollen ſ olche
Pilvotenballonunterſuchungen in erhöhtem Maße tat

finden Seit fünf Jahren arbeitet an der wiſſenſchaft
De Anſtalt ein eigener meteorologiſcher BeobachterDie Forſchungsergebniſſe werden ſorilanfend veröffent

licht es ſind bereits eine große Anzahl wiſſenſchaftlicher
Arbeiten von der nördlichſten Forſchungsanſtalt der
Welt her ausgebracht worden

Der Balkan als Fiſchereiparadies Unter den
wirtſchaftlichen Zuſchüſſen die den Mittelmächten ausdem VBalkan und der Türkei zugute kommen können iſt
der Reichtum an ſchmackhaften Fiſchen nicht zu vergeſſen
Faſt jedes Land der Balkanhalbinſel birgt in ſeinenFlußläufen und Seen eine erſtaunliche Mannigfaltigkeit

von Fiſchen die zu den d Arten gehören Sogar in ig auf Caviar könnte ſich Mitteleuropa von
d unabhängig machen wenn es den Fiſchfang der

Donaumündung in Rumänien für ſich ausnutzte Außer

dem gibt es dort Aale und Welſe im Ueberfluß zu
fangen worauf ſchon früher eine anſehnliche Ausfuhr
begründet worden iſt Jn einer Ueberſicht der Allmeinen Fiſcherei e werden auch die Donan
arpfen beſonders hervorgehoben die ſich auch weiter

oberhalb finden wo der Strom die Grenze zwiſchen Bul
garien und Rumänien bildete Die übrigen Flüſſe Bul
gariens ſind beſonders ergiebig an Welſen die Gebirgs
wäſſer auch an Forellen Ebenſo günſtig ſind die Ver
hältniſſe für die Fiſcherei in Serbien und in Monte
negro Der große Skutariſee hat noch einen beſonders
kleinen Fiſch der dem Hering gleicht und in unerſchöpf
lichem Maße vorhanden zu ſein ſcheint Griechenland
dagegen iſt in ſeinen Binnengewäſſern fiſcharm Um ſo
wichtiger wird für dieſes Land die Seefiſcherei die ſelbſt
verſtändlich auch an den anderen Küſten der Balkanhalb
inſel große Erträge zu bringen vermag Eine beſondere
Hervorhebung verdienen ferner noch die Gewäſſer Klein
aſiens die noch weniger als die der Balkanländer an

gehietes auf die Fiſchereiwiſſenſchaft Wetterkundliche
Unterſuchungen werden bereits ſeit lan igem
ausgeführt
alle wetterkundlichen Elemente aufgezeichnet

nähernd ihrer Bedeutung entſprechend ausgenutzt werin Abisko den zumal die Türken überhaupt nicht gern Fiſche eſſen
ſeit vollen zwölf Jahren werden ſtündlich oder allenfalls einen Seefiſch wählen Die KüſtenLuftdruck l Kleinaſiens könnten außerdem reichlich Sardellen auch

blockade die ſich gegen das nicht am Kriege beteiligte ndeutſche Volk richtet iſt das überzeugendſte Hei ſpiel da
für Wir Deutſchen aber mögen aus dem c
lichen Geiſt dieſer Art grauſamſter Kriegführung er
kennen was wir von unſeren weſtlichen Feinden zu er
warten hätten wenn ſie auf dentſchem Boden ſtänden

Kriegsallerlei
England vor der Hungersnot

Wiederholt wurde in den Zeitungen darauf hinen daß die Erfolge unſever UBootwaffe in Eng
and eine Kriſe zeitigen welche die Verſorgung mit den
notwendigſten Lebensmitteln derart gefährdet daß eine
allgemeine Hungersnot unſeren gefährlichſten Feind in
abſehbarer Zeit zum Nachgeben und ihn einem
deutſchen Frieden geneigt machen wird Dieſe Nvotigen

Thun und Schwertfiſche auf den mitteleuropäiſchen
Markt bringen

Fiſche die in Seegurken leben Ueber einen recht
merkwürdigen Fall vom Hnſgmmenleben zweier Tier
arten berichtet Pater Ernſt Schmitz in der Münchener
Zeitſchrift Natur und Kultu zor eini m Jahren
hat er nämlfi ch bei ſeinem Aufenthalte auf Madeira be
obachtet daß eine Nadelfiſchart Fieraster acus Kaup

i egurken lebt Ein Fiſcher brachte ihm in einem
Kü el mit Seewaſſer ein aus großer Ti heraus
geholtes Tier eine Seegurke von der für eira unget wöhnl ichen Länge von 40 Zentimetern Lleichseitig
brachte der Fiſcher ein langgeſtrecktes 30 Zentimefer
langes ganz durchſichtiges glänzendes Fiſchchen das
wie aus Glas und Silber gebaut wirkte bei dem die
hi ntere Hälfte des Leibes peitſchenförmig ausſah Der
Fiſcher meinte das große Tier wolle den kleinen Fi
ver ſchli 7 Schmitz hielt dies für ausgeſchloſſen
die 7 e ein plumpes Tier der Fiſch da ſehrbewegli iſt und ließ Fiſch und Seegurke beiſammen
Plötzlich bemerkte er wie der Fiſ chpeitſchte Dieſe öffnete ſich der F ich wollte in ihr ver
ſchwinden und nur durch raſ Zugreifen konnteSchmitz den Fiſch retten Nun r er wie die
weifere Beobachtung zeigte ſeinen Nadelfiſch gegen die
Seegurke durchaus nicht in Schutz zu nehmen Als er
nämlich abends noch einmal ſeine Tagesbeute er
ſah er aus dem Ende der Seegurke drei Fiſchköpfe her
vorragen als er ſich jedoch näherte um die erſtaunliche
Erſcheinung genauer zu beobachten zogen die Fiſchköpfe
ſich zurück und ſchloß ſich die Seegurke Er ſuchte
Aufklärung in allen zoologiſchen Werken die er zurHand hatte fand aber nichts ging noch einmal zu
ſeiner Seegurke und ſah dieſes Mal zwei Fiſchköpfe
herausgucken Es gelang ihm aber nicht ſie zu erfaſſen
Bei einem dritten ſpäter vorgenommenen Verſuche
hatte er damit mehr Glück dieſes Mal gounte er drei
Fiſchkövfe packen die Tiere aus der Seegurke ganzherausziehen und dann feſtſtellen daß S ſich um die

h Nadelfiſchart wie zuerſt handelte Am nächſten
orgen ſchwamm noch ein vierter Nadelfiſch in dem

Behälter der Seegurke Ob die Seegurke von dem Zu
ſammenleben mit den Fiſchen Vorteile hat vermag

land noch nei pflegen in ſeinem Weltbilde Ander
ogo und Kamerun unter dieſem Ge

ſichtspunkte ihre Bedeutung für England deshalb über
Gerade dieſe Bereit

ende Beweis für die nachhaltige
das ge

Hat England im ganzen Gebiete des Jndiſchen Ozeans
erten Nebenbuhler ſo wird es bei den

fremden Handelfernhuhalten beſonders den deutſchen Ein Blick auf das

Kartenblatt enthüllt alle die engliſchen Pläne die nicht
im Weltkriege erſt entſtanden ſind Seit etwa drei

ndert Jahren wird daran zielbewußt gearbeit et Die

die Seegurke

verbunden mit den n unſerer Admiralität über
die Größe der dergkeee Tonnenzah nden bei uns
teilweiſe immer noch ni t AlsBeleg dafür daß England tatſä vor einer ſehr
ernſten Gefahr ſeiner Lebensmittelve dient
er Brief eines in engliſcher G

utſchen Dieſer ſchreibt am 26 i 1917 daß erdie erhaltene Sendung von einer Liebesgabelſanueiſt

ſowie für eine gleiche von einem Fre danke Erbittet et um keine Geldſendung wegen des Wert
verluſtes bei der Umrechnung und weil man ſich jetzt
ſelbſt für Celd und gute Worte beingye nichts mehr kaufen
könne Sie würden, heißt es wörtli iä ebei dem ziger e anderer e
Sonſt heißt hier die s den Magen trainieren mit

Salzhering und Stockfiſch Sie be zu rauchen
man ja nichts darüber ſonſt kommt der Brief

nicht an
Dieſe Zeilen aus einem Briefe der die engliſche Zen

ſur paſſierte und in welchem von terer ſogar noch
zwei Zeilen durch Farbſt r gemacht wurden

n uns ein deutliches von der wahren inland Der Tag wird nen an welchem dew ſtolze
errſcher r eere gezwungen durch die

mittelnot vor unferen Booten die Waffen ſtreckt und
um Frieden bittet

Die 10 Gebote des Poilu
Große Erregung hat es in der franzöſiſchen Kammer

rworgerufen als der Abgeordnete auf der
ribüne die 10 Gebote der Soldaten vorlas die von
eimen Ffriedensfreundlichen Verbänden an der fran

zöſiſchen Front verbreitet werden Die Zenſur verbot
die Wiedergabe ſo daß nur dunkle Gerü über dieſe
10 Gebote in die Preſſe gelangten Der Abſatz in
Brizons Rede in der er die 10 Gebote vorlas hatte fol
genden Wortlaut

Jch ſpreche nicht im Namen aller Soldaten aber
wohl im Namen einer gro Menge und ich komme
nur um die e von i Forderungen in Kenntnis zu ſetzen 1 Abſtellumng ver r und des
Mißbrauchs der Strafen Die Offiziere n dasſelbe
eben führen wie die Solda ten ung der
Prügel und der b e e derberanſtrengungen durch ſchi anöſes erelegefi in d

Etappen 4 re 5 Auszahlung der
Extrazulagen welche den en zukommen 6 Ur
laubserteilungen und zwar regelmäßig alle 3 Monate
da nunmehr auch die Engländer und Ameriden europäiſchen Totentansz eintreten 7 Einen Sonder

urlaub für alle an der n die noch niemals in die
r gekommen ſind 8 Heimſendung der alten tnge denn wenn man nicht im n Fran eich

Europa die Saaten beſtellt dann kommtnes Whr und 1919 die Hungersnot 9 Jch appel
lire an die Aufmerkſamkeit der Regierung und Kam
mer Keine Todesſtrafe mehr an der Front für dumme
Streiche Meine während ich hier ſpreche
richtet man Soldaten an der Front hin Franzöſiſche
Kugeln morden franzöſiſche daten wird
zur Ordnung gerufen Sie die Generale hin
richten laſſen die bei der April Offenſive unſere Sol
daten unn maſſakrieren ließen Richten Sie nicht
die Generale hin ich S gin h ihr Blut aber
richten Sie auch nicht die Soldaten hin im Namen
der Diſziplin Das iſt das 9 Gebot 10 Und das
10 Gebot lautet Vor dem Winter das Ende der
Maſſenopfer das Ende des Krieges
die Soldaten an der Front wollen den Frieden
zwar ſofort und ohne Annexionen

Die Fricedensſehnſucht die in dieſen Geboten zum
Ausdruck kommt läßt ſich nicht mehr unterdrücken trotz
der vielen Todesurteile die man von Senegal Negern
an unbotmäßi Soldaten vollſtrecken läßt Trotz des
ſtrengen Verbots aller Friedensäußerungen und der
eiſernen Diſziplin die man durchzuführen ſucht breitet
ſich die dgzifiſtiche Bewegung im franzöſiſchen Heere

immer me

Meine Herren
umd

Bier und Honig
Die Fürſtlich Thunſche Brauerei in Bodenbach hatte

wie jetzt alle anderen Brauereien ihre liebe Not mit
nicht vorhandenem Malze Aber ſie fand einen Ausweg
Sie ließ Verſuche anſtellen Honig als Gär und St
ſtoff zu verwenden die recht günſtig ausſſielen Daraufbezog e für 30 000 Kronen Honig in u De r
garn braute mit behördlicher Geneh rig Hyrim großen und fand damit viel Beifa n i h
ein nettes Unternehmen im übrigen iſt es aber doch
recht traurig d für ſo viel Geld Howig zu
emtbehrlichen Flüſſigkeiten verwendet wird gerade jetztwo man ein j iches Nahrungsmittel vici nötiger zur
Ernährung braucht

Kriegshumor
Von der Oſtfront Ein Feldgrauer der angelt wird

von einem Vorübergehenden gefragt Na Kamerad
beißen ſie Die Fiſche nicht, antwortete der Angler

indem er ſich am Kopf kratzte Jugend
findet der Nadelfiſch außer Schutz r ſein Lebens
element Er baum nötig mehr als Jip an 53hervorzuſtrecken und kann ihn im Falle der

vaſch wieder ückziechen Falls e auek Nahruaus Algen beſtände könnte er e a
wenn die Seegurke S dem BodenDie Aderpreſſe ein Radikalmitte r Ver
blutung Auf ein noch ſehr wenig angewandtes und doch
außerordentlich wirkkſannes Mittel gegen Verblutung
Schwervwerletzter macht Profeſſor Gauß im der Berl
Klimiſchen mſchrift aufmerkſom Es handelt ſich
um däe wach Sehrt gebaute Aderpreſſe die nach Gauß
von ſo verblüffender n ſt daß er ſie als das Ei
des Kolumbus ie Aberprveſſe iſt eine Art
Zange zwiſchen deren beide Hebel des verletzte Glied
gepreßt wird Die Enden der Hebel ſind duvch eine

Fl vanbe diee r Caträuſelt Profeſſor Gauß wendet die Aderpreſſe in
ſeiner ärztlichen Tätigkeit in Felde ſeit November v J
am arnd hat wie er erklärt damtt re E erzielt Beſonderen Wert habe die r für dieTruppe So ſtellte u ſt daß in mehreren Fällen
Schwerwerletzte dae Aderpreſſe von ſeiten der
Sawitäter vor dem ſi Tode gerettet warrben Als
beſonderen Vorteil der Aberpreſſe hebt der Chirurg noch
hervor daß ſie ſowohl über den Kleidern wie auch auf dem
Hloßen Körper getragen und daß ſie auch von jedem
Laien angelegt werden kann

Wie man vor 150 Jahren in 3 Lebens
r rhe Eine Pariſer Zeitung ne überhandnehmendeDe vom r Aer und grub zur halle Se eine aus dem 1741 ſtammende Ver

fügung aus die damals ſo tens der Artikelſchreiber ſehr wir kam geweſen ſein ſoll Jeder Mann
oder Franu bautete eine der Beſtimmungem an

e oder verfaulte Eier g zurvwafe am den aatstellt Die verdorbenen den überl die damit llen di Geſichtere h e er derrSchmitz nicht anzugeben für die r dagegen bildet Abſchnitt handelt von den Mi emdas Jnnere der Seegurke einen ſicheren e Mann oder Frau wer der Milch n ſoll ein
ſind ſie rig der Trächter in den Mund geſteckt werden den man dennLebensweiſe gut angepaßt So befindet ſich v Aige Fälſcher die c Mi ſolange in die Kehle

mündnug nicht am Schwanzende ſondern ganz vorne gießt wie er es ohne L aushalten kann Die
unten zwiſchen den Bruſtfloſſen in den für ken Lebensmittelfälſcher von heute können ſich wirklich be

in der Nähe der Klogke nachgewieſenen weiten Waſſer ihr belungen die ſich regelmäßig entleeren und wieder füllen t
n daß fie nicht im 18 Jahrhundert
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